Physik – Klasse 11
Kirchhoff
Seite: 2

Schaltung von Widerständen (2)

Unsere vorhergehende Betrachtungen aus der letzten Stunde waren:

· Reihenschaltung
sowie die

· Parallelschaltung

von Widerständen. Wir wollen untersuchen, was die Erklärungen für unsere Ergebnisse waren. 

Zuvor jedoch eine kleine Wortliste:▼

	der Stromkreis,
	der Zweig,

	der Knoten,
	die Verzweigung,

	der Verzweigungspunkt,
	die Gabelung,

	der Ersatzwiderstand,
	die Weggabelung,

	der Ersatzwiderstand für hintereinandergeschaltete Widerstände,
	der Strom fließt,

	der Ersatzwiderstand für parallelgeschaltete Wider​stände,
	das Kabel,

	der Kehrwert,
	die Kabelverbindung,

	der reziproke Wert,
	zufließen

	die Urspannung,
	abfließen

	die Spannung fällt ab,
	der Spannungsabfall,



Verzweigter Stromkreis:
Das I. Kirchhoffsche Gesetz


In einem Verzweigungspunkt ist die Summe der Stromstärken zufließender Ströme Izu gleich der Summe der Stromstärken der abfließenden Ströme Iab.
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I. Kirchhoffsche Gesetz - nennen wir auch den


   (Knotenpunktsatz)
oder

In einem Knoten​punkt ist der hin​ein​fließen​de Strom und der herausfließende Strom in seiner algebraischen Summe Null.

oder

im Lehrbuch: Die Summe der in Zweigen fließenden Stromstärken ist gleich der Summe des unverzweigten Stromkreises.

Schreibweisen sind:



I2 + I1  = I
oder

ΣI = 0
oder

IE = IA
(E - einfließender Strom IE, A - ausströmend IA)

Skizze:
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Das II. Kirchhoffsche Gesetz


In einem ge​schlossenem Stromkreis ist die Summe der Ur​spannungen gleich der Summe der Span​nungsab​fälle.
         
[image: image2.wmf]U

=

U

i

0j

S

S


II. Kirch​hoff​sche Gesetz - nennen wir auch den


(Maschen​satz)
für Reihenschaltungen:


Bei Reihenschaltungen fällt an jedem Widerstand Ri die gleiche Spannung ab.


Beispiel:
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Spannungsquellen (U01, U02), durchfließen Widerstände (R1 R2, R3) mit dem Strom I
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Weiterhin lässt sich für Parallelschaltungen schreiben
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umgeformt erhalten wir

 in Worten:
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die Teil​strom​stärken sind zu den Teilwiderständen umgekehrt proportional.

� EMBED Equation.3  ���
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